
A n h a n g XIV.

Ort der mittleren Kolbengeschwindigkeit.

Bei unendlich lang angenommener Schubstange wird die mittlere

Kolbengeschwindigkeit stets erreicht, wenn der Kolben '11 des Hubes

durchlaufen hat. Denn ist (nach Gleichung b)

”o die örtliche Kolbengeschwindigkeit vo = w sin ro

@; „ mittlere „ o = — w,

so wird % = c bei sin &) = % = -637 ........ (I:)

m = 39'/„°

oder 8 = 1' (l —— cos ro)
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Der Ort, an welchem der Kolben seine mittlere Geschwindigkeit

erreicht, ist daher unabhängig von jeder absoluten Größe der Geschwindig-

keit selbst.



Anhang XIV. 011; der mittleren Kolbengeschwindigkeit. 351

Die Geschwindigkeit des Kolbens an anderen Punkten seines Laufes
beträgt für
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mal der Umfangsgéschwindigkeit
u; im Kulbelkreis.
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Die Abweichungen durch die endlichen Stangcnlängen sind nicht
bedeutend, wie aus obige1 Tabelle und der Fig. 90 hervorgeht, in welcher
die Geschwindigkeits- Sinusoiden fü1 9 =® und für L=4.r einge-
zcichnet sind.


